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Und darauf ametenebruarũ deh einen anſehnlichen Gefolge
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TJe Witkwen ohne Scheu in Noht u
d

Orangſahl ſetzen
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K undarmer Waiſen Retht mit frecher da
verletzen

Und ſelbſt zum ſtaraen GOtt um ſtrenge Rache ſchrei

5
1muß dem harten Sinn erſchr

und ſchadlich ſeyn

Der HErr der ſolchen Stand am allerbeſten kenhet
Und auch der Wittwen Troſt der Waiſen Pater nennet.

Haßt rachet und vergilt derauichen Frevel-Muht
Hier mit der ſcharffſten Straf dort mit der Hollen Glu

—Q—Hingegen kront er die mit Eznab und ftohem Leben

Die ſich dem Durftigen zum Treſt und Duienſt eraehen?
JhrWoht gkunt wachſt und dluht in allerſchdnſter Kre
Und ſelbſt desimmqs ThagfrtheſtetmahrungsSal
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2So ſteigt das Leibliche. Wen ahen keunt die Gaben

Di cte wir im Geiſtlichen dafur zu ſchine en haben?
Gerethtigkeit Ruh/ Feied! und Freud inn Heilgun Ger
Jſts was zum wenigſten Jiet die Vekgettung heiſſt.

o

Hu 41 e J Eury vnα—un toniſj  Gpne Kα:M r.

—uld LII II

nt. Mir ſt 9 lanbitziradgeiiin.tt a

Wie bringt REJN Mintritt dech  ſo wtele bittre Klag
Es iſt der Wittwen odertz henruor. und afigſtet ſichA— 4
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Es heult der Waiſen Swaar nd ſtellt ſich immerli
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Und wer nur Troſtlys iſt ſpricht dis mit naſſen Blicken
Zein alzuſchneller Fall wird  mich zu Boden drucken;

Mich wundert daß Du ſo die arme Schaar betrubt
Da Du heſtandig ſonſt Jhr Heil und Wohl geliebt.

Doch nein! ich irre mich es iſt nicht Dein Verbrechen
Daß die Rerlaſſene ſo viel vom Schaden ſprechen

Kanklagt nur daß Dein Tod ſo bittre Schmerzen malht
Nicht daß Du jene Schaar in ſolchet Noht gebracht.

Und dieſes iſt demnach der Jnnhalt ihrer Thranen
Wobey ſie tief betrubt und Hulf und Troſt. los ſtehnen;

Wir Ahnglucſelige! wie werden wir gebeugt
Da ſich ein ſtarcer Sturm gleich nach dem andern geigt?

Der welchen wir zum Troſt und Beiſtand uns erkohren
Den hat ein mattes Herz ſchon wiederum verlohren;Ach GOttlwie beugſt du uns? Jſt das dein VaterSinn?

Rummſt du durch ſolchen Zod die beſten Stuen hin?

Uns iſt nur alzubald cin lieher ZSWann
13 entriſſen

Ein Mann von ſolcher Treut Und von fo klügem Wiſſen
Daßß da wir Selben uns aum Raht und Troſt erwahlt
Es niemahis uns un That ünd wahrer Hutf gefehtt

Alſo beklagen Dich die Dir vertraute Waiſen
Die Wittwe muß Dich auch bey tautend Seufzern preiſen
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Der Heyland eilt darum mit Dir aus dieſem Leben
Um Deiner Treue bald den GnadenLohn zu geben

So deſſen Gutigkeit demſelben zugeſagt
Der Kraffte Gut und Blut an ſeine Glieder wagt.

Genieſſe dann der Luſt die Dir der Himmel reichet
Der warlich keine Freud in irrdſchen Hutten gleichet

Und wiſſe daß dem Thun bey uns im Seegen bluht
Obgleich ein thranend Aug den Korper nicht mehr ſieht.

Gebeugte Kittwe, ſchau man condolirt von Hertzen
Zu dem betrubten Riß und tieffgemachten Schmertzen

Und wunſchet daß der OERR der Seelen Artzeneyh
Auch in der Traurigkeit der beſte Troſter ſeh.

Laß nur die ſtrenge Pein der bangen Sorgen ſchwinden
Du wirſt am Himmel ſelbſt den beſten Helffer finden

Der wie Dein Mann gethan dir treu zur Seiten ſteht
Und dann zur Hulffe kommt wenns ſchier am ſchliniſten

geht.

Jor Finder endet auch dad klagiich bittre Weinen
Nach dieſen Sturm wird euch die GnadenSonne ſcheinen:

Durch eures Vaters Dientt iſt gar viel Guts geſtifftWV

Drum wißt daß euch dafur ein reicher Seegen trifft.
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	Bey dem unvermutheten und Frühzeitigen Todes-Fall Des Ehren-Vesten und Wohl-fürnehmen Herrn, Herrn Claus Timmermann, Ansehnlichen Bürgers in Altona, Als Derselbe Den 19ten Januar des 1733sten Jahres Das Zeitliche mit dem Ewigen verwechselte, Und darauf am 2ten Februar ... zur Erden bestattet wurde, Wolte zu einiger Aufrichtung ... Folgendes überreichen Ein bekannter Freund [i. e. A. C. Berninck]
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